
 
 

Ravensburg, im Januar 2019 

 
 

 
 

Liebe Mitglieder und Freunde der CJB! 
 
Zusammen mit dem Kulturamt der Stadt Ravensburg laden wir Sie im Rahmen der Veranstaltungen 
zum „Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus“ sehr herzlich ein zu einem sicher sehr 
ungewöhnlichen Vortrag: 

 

Eva Gruberová und Helmut Zeller lesen aus ihrem Buch 
 

Geboren im KZ 
Sieben Mütter, sieben Kinder und das Wunder von Kaufering I 

 
Montag, 28.1.2019 um 19.00 Uhr 

Evangelisches Matthäus-Gemeindehaus, Weinbergstraße 12, 88214  Ravensburg 
 

Als die Amerikaner 1945 das Lager Dachau befreien, stoßen sie zu ihrer größten Überraschung auf 
sieben jüdische Mütter mit Babys. Ein Wunder wird bestaunt inmitten der Zerstörung. 
 

 
 
Das Buch von Eva Gruberová und Helmut Zeller erzählt die unglaubliche Geschichte von Eva und 
Miriam, zwei dieser sieben Frauen, die verschiedene KZs durch viele glückliche Zufälle überstehen 
konnten.  
Das Buch beginnt mit den frühen 40er Jahren, als die beiden jungen Frauen in Ungarn hoffnungsvoll 
ihr Leben planen und sich verlieben. Beide werden in den ersten Wochen ihrer Schwangerschaft nach 
Auschwitz-Birkenau deportiert. Ohne voneinander zu wissen, durchlaufen Eva und Miriam noch zwei 
weitere KZs, bis ihre Schwangerschaft Ende November 1944 von der SS entdeckt wird. Sie werden in 
das Dachauer Außenlager Kaufering I gebracht, wo sie sich kennenlernen.  
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Die Nachricht über die Geburt der Kinder im Winter 44/45 sorgt im Lager, in dem täglich Menschen 
an Hunger, Kälte und Folter sterben, für starke emotionale Reaktionen. Niemand weiß, warum die SS 
die Frauen und Babys nicht töten lässt. Während der Evakuierung des Lagers überstehen die Frauen 
mit ihren Babys auf dem Arm einen Luftangriff der Alliierten und werden schließlich in Dachau be-
freit. Eva erfährt, dass ihr Mann Géza nicht überlebt hat. Miriam hat mehr Glück, sie wandert mit 
ihrem Mann und dem Baby nach Kanada aus. Aber alle sieben Mütter finden sich nach dem Krieg 
wieder. 

 
 
 
Eva Gruberová  ist gebürtige Slowakin, arbeitet als freie Journalistin und Film-
autorin; sie ist Referentin in der KZ Gedenkstätte Dachau. Zusammen mit Mar-
tina Gawaz hat sie 2010 für den ARD den Dokumentarfilm „Geboren im KZ" 
gedreht, der bei dem International New York Film- and TV Festival 2011 eine 
Silbermedaille gewann. 
 
 

 
Helmut Zeller leitet die Dachauer Redaktion der Süddeutschen Zeitung 
und berichtet über zeitgeschichtliche Themen auch für die überregionale 
Ausgabe der SZ. Zusammen mit Abba Naor schrieb er das Buch „Ich sang 
für die SS. Mein Weg vom Ghetto zum israelischen Geheimdienst" (C. H. 
Beck, 2014). 
Neben „Geboren im KZ" verfasste das Autoren-Ehepaar das Buch „Taxi am 
Shabbat. Eine Reise zu den letzten Juden Osteuropas" (2017, C. H. Beck). 
Momentan arbeiten sie an ihrem neuen Buch über den Antisemitismus in 
Deutschland. 
 
Zum Abschluss des Abends laden wir Sie gemeinsam mit dem Kulturamt Ravensburg zu einem  klei-
nen  Stehempfang zum Jahresbeginn ein, bei dem man das Gehörte und Gesehene  noch einmal 
nachklingen lassen kann. 
 
Wir hoffen, Sie bei dieser Gedenkveranstaltung begrüßen zu können, und freuen uns auf Ihr Kom-
men. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Kurt Drescher, Mitglied des Vorstands der CJB 
 
 
 
 
 

Der Eintritt ist frei, über Spenden würden wir uns sehr freuen.  
 

http://www.cjb-rv.de/

